
Frauen. Leben. Klima 
Group Global 3000 zeigt internationale Kunst über Frauen, Klimakrise 
und gesellschaftlichen Wandel 

Berlin, 7. August 2026. Die Galerie Group Global 3000 widmet ihre 71. Ausstellung dem 
Verhältnis von Frauen, Klimakrise und gesellschaftlicher Verantwortung. Unter dem Titel 
„Frauen. Leben. Klima“ präsentieren vom 7. August bis 18. September 2026 18 
internationale Künstler:innen Arbeiten aus den Bereichen Video, Virtual Reality, Malerei, 
Zeichnung, Installation und Performance. 

Ausgehend vom politischen Slogan „Frauen. Leben. Freiheit“ richtet die Ausstellung den 
Blick auf Frauen, die sich weltweit für Klimaschutz und ökologische Veränderung einsetzen. 
Die künstlerischen Positionen thematisieren Aktivismus, Machtstrukturen, 
Geschlechterrollen, Fürsorge und Mutterschaft ebenso wie globale Ressourcenverteilung 
und die Beziehung zwischen Mensch und Umwelt. Dabei werden sowohl sichtbare 
Akteurinnen als auch häufig unsichtbares Engagement in Wissenschaft, Politik und Alltag in 
den Mittelpunkt gerückt. 

Beteiligt sind Stephan Groß, Gosia Hejnat, Janet Grau, Maria Korporal, Andrea 
Striesova, Barbara Schwinges, Ivonne Portillo Sierra, Sandra Becker, Erika 
Szentgyörgyi, Judith-H. Boy, Monika Thorwart, Elma Riza, Aleksandra Sawa, Ekaterina 
Kovalenko, Alina Tofan, Jiaxiao Ji, Lioba von den Driesch und Robin Romanski. 

Die Ausstellung wird von einem umfangreichen Begleitprogramm mit 
Künstler:innengespräch, Paneldiskussion, Vorträgen und Performances begleitet. Während 
der Berlin Art Week vom 9. bis 13. September ist die Ausstellung täglich von 17 bis 20 Uhr 
geöffnet. 
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